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Endaliscus Skalitzkyi,

eine neue deutsche Rüsselkäfer-Gattung

beschrieben von

Th, Kirsch in Dresden.

Roslrum prolhorace brevius^ sublus subrechim^ supra curva-

/uni, paraHelum, apire vix deplanalum\ scrobes anlennarum obli-

(jfuae, mox sublus vergetiles el basi roslri connivenles.

Ant ennae bieves; scapus oculos atlhigens, Jiiniculo partim

brevior, apicem versus iucrassalus; funiculus sexarliculalus, arli-

cttlo l'"" crasso, breviler obrouico , apire obliijue Iruuralo 2**" — 6'"

conjunclis l™" pnullo longioribus^ 2^^ irapezoidnli, se<]uenlibus

(ransversis, apicem versus crastiioribus, sublenlicularibus ; clava ova-

lis, crassa, arlirulata, funiculo vix brevior.

Oruli mngni, perpendiculares, forliler granulati.

Prolhorax subf/uadralus, taleribus puralletus
,
pone apicem

constriclus. margirie antico sublus leviler sinualus.

Seilt ellum puuclij'orme. submersum.

Coleoplera oblouga^ subparallela, apice atlenuala^ singulntim

rolundala^ prolhoracis busi dimidio laliora, humeris lumidtila, dorso

ptaniuscula.

Pedes mediocres', femora clavala, mutica; tibiae rectae^ ante

apicem inlus leviler sinualae^ elevato lineatae^ apice mucronntae\

larsi breves, sublus spongiosi^ articulo 3° biloba^ 4*"™ includente;

ungiiiculi divarirati.

Abdomen planum; segmenltim l™«"» inter coxas täte trunca-

tum, 2^"'" duobus setjuenllbus longins. anlice arcuutum.

Met asl erntim modice elongalunt.

Der Kopf am Scheitel leicht gewölbl, auf der Stirn etwas quer

eingedrückt, die ßasis des Rüssels wieder etwas gehoben. Dieser
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etwa doppell so lang als der Kopf, vor der Einfügung der Fühler

kaum bemerkbar verbreitert, von der Seite gesehen unten fast ge-

rade, oben gebogen, an den Seiten bis zur Milte punklirt-gestreift.

sonst dicht (nach vorn feiner) punktiit. Die Angen dem Rüssel

sehr genähert, perpendiculiir, grob gekörnt. Die Fühler dicht vor

der Mitle des Rüssels eingefügt, ziemlich kurz, der Schaft gerade,

nach der Spitze zu allmählich verdickt, die Geifsel Ggliederig, das

Iste Glied wenig kürzer als die 5 folgenden zusammen, verkehrt-

kegelförmig, an der Spitze schief abgeschnitten und hier mehr als

doppelt so dick als das 2te, innen vor der Spitze mit einigen kur-

zen dicken Borsten besetzt, das 2te kurz trapezoidal, die folgenden

quer, gerundet, allmählig an Breite zunehmend, die Keule oval,

sehr dick und fast so lang als die Geifsel, gegliedert, der Isle Ring

glatt, die übrigen filzig. Das llalsschild so lang als breit, an der

Basis und Spitze gerade abgestutzt, an den Seilen bis nahe zum
Vorderrand parallel, dicht hinter diesem eingeschnürt , dann nach

vorn etwas verschmälert. Das Schildchen piinklförmig und einge-

senkt. Die Flügeldecken um | breiler als das llalsschild, an der

Basis gemeinschaftlich ausgerandet, an den Schullerecken etwas

vortrelend, an den Seiten bis hinler die Milte parallel, dann nach

der Spitze hin verschmälert, hinten einzeln abgerundet, oben bis

weit nach hinten etwas flach, mit steil abfallenden Seilen. Die

Vorderbrust vorn seicht ausgebuchtel, die Vorderhüften zusammen-

stofsend, die milllercn durch die schmale, sanft nach vorn geneigte

Mitlelbrust gelrennt, die Ilinterbrust mäfsig lang (etwa im Verhäll-

nifs wie bei Ilydrojiomus), der erste Hinterleibsring zwischen den

Hinterhüfleu breit abgestutzt, der zweite von dem ersten durch

eine gebogene Naih getrennt, länger als die beiden folgenden zu-

sammen, die Seitenecken der mittleren Ringe nicht vorgezogen.

Die Beine kurz und kräflig, die Schenkel nach der Spitze hin keu-

lig verdickt, ungezähnt, die Schienen aufsen gerade, innen vor der

Spitze leicht ausgebuchtet, der Länge nach erhaben liniirt. die

Spitze mit kurzen Haken, die Tarsen kürzer als die Schienen, un-

ten mit filziger Sohle, das drille Glied breit zweilappig, das vierte

bis zur Spitze zwischen diese Lappen eingeschlossen, die Krallen

auseinander klaffend.

Die Gattung gehört unter die Cryptopliden, und wegen der

Ggliedrigcn Geifsel in die Nachbarschaft der nordamerikanischeo

Gattung Endalus Gast.; sie wird also im Catalog europäischer Kä-

fer neben Tauysphyrus zu stellen sein. Von Endalus ist sie durch
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kürzeren Rüssel und kürzere Fühler von Tanysphyrus durch die

Bildung der Fühlergeifsel verschieden.

Kndalisciis Skalil zkyi: OLlongus, nigra- fusctis, rostro, an-

lennis^ elylris pedifjuscfiie ferrugineis. crnsln silacea clense obleclus^

prothorace crebre piinctulo', elylris slriatis, striis coiiferlim pnnctu-

tatis^ inlersliliis planis, apicem versus settdis raris inclinafis; pe-

clore abdoniineijue dense punclalis. — Long. 4 — 4^, lat. 1^ Mill.

Patria: liohemia.

Im Umrifs dem Bagous elegans ähnlich; dunkelhraun, bis zu

den Fufsspilzen niil einer bräunlichen, auf den Flügeldecken unre-

gelmäfsig weifsflcckigen, auf den Tarsen mehr schuppigen Kruste

bedeckt. Rüssel, Fühler, Beine und Flügeldecken, mit Ausnahme
der vorderen Nath, duiikelrostroth. Das Ualsschild flach, ziemlich

dicht und tief punktirt, mit glatten Zwischenräumen. Die Flügel-

decken fast 3 Mal so lang als das Halsschild, stark gestreift, die

Streifen mit feinen, dicht gedrängten Punkten beselzl, die Zwi-

schenräume etwa 3 Mal so breit als die Streifen, eben, glatt, nach

der Spitze hin mit einer Reihe sehr enllernlerj kurzer, nach hin-

ten gebogentT Börsichen. Die Brust und der Hinlerleib dicht punk-

tirt. Die Hinlerbrust und die Basis des Hinterleibs der Länge nach

eingedrückt, also wohl Männchen.

Ich widme diese Art dem glücklichen Entdecker derselben,

Herrn Dr. Skalilzky in Prag, der die Freundlichkeit hafte, mir die

beiden einzigen, bis jetzt aufgefundenen Stücke zu überlassen.
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